
Klassensätze 
 
Erzählungen  
 

ab 1. Schuljahr 
 
 
Hasler, Eveline: Der Buchstabenvogel 
München: Deutscher Taschenbuchverl. 30 S. : Ill. 
mit Literaturblättern 
Ein Rabe pickt  die Buchstaben aus den Schulheften der Kinder heraus und frisst sie auf, weil er klug 
werden will. Dadurch entstehen schlimme Lücken in den Wörtern!  
 
 
Kent, Jack: Drachen gibt’s doch gar nicht 
Ravensburg: Ravensburger Buchverl. 47 S. : Ill. 
„Bin ich wach oder träume ich?“ fragt sich Felix, als er eines Morgens ein kleiner roter Drache auf 
seiner Bettkante sitzt. 
 
 
Lobe, Mira: Das Schlossgespenst  
Würzburg: Arena. 73 S. : Ill. 
mit Literaturprojekt und Handreichung für den Unterricht 
Ein kleines Schlossgespenst lebt allein in einem großen Schloss. Da es sich fürchterlich langweilt, 
beschließt es, sich Freunde zu suchen. 
 
 
Mai, Manfred: Nur für einen Tag 
Ravensburg: Ravensburger Buchverl. 63 S. : Ill. 
Mit Materialien zur Unterrichtspraxis  
Um Papa zu beweisen, dass auch Kinder es schwer haben, will Anna für einen Tag mit ihm tauschen: 
Papa geht in die Schule und Anna ins Büro. Nur für einen Tag! 
Anna findet, Kinder haben’s schwer. Und wenn Papa das nicht glaubt, soll er doch mit ihr tauschen, 
nur für einen Tag ... 
 
 
Ondracek, Claudia: Der kleine Ritter lernt lesen   
Garching bei München: Hase und Igel. 39 S. : Ill. 
mit Materialien für den Unterricht 
Der kleine Ritter Rudi bekommt von seinem Opa eine Ritterrüstung, die nach einem genauen Bauplan 
zusammengebaut werden muss. Dumm nur, dass Rudi nicht lesen kann. Doch zum Glück gibt es das 
nette Burgfräulein Rosa... 
In dieser Geschichte werden die Hauptwörter durch Bilder ersetzt, so dass sie sich für Leseanfänger 
besonders eignet. 
 
 
Zeuch, Christa: Zusammen sind wir stark    
Würzburg: Arena. 47 S. : Ill. 
mit Handreichung 
Mäx ist neu in der Schule und gleich am ersten Tag wird er von zwei älteren Jungen gemein erpresst. 
Allein kann sich der kleine Mäx nicht wehren. Aber gegen 22 Zweitklässler haben die zwei Schulhof-
Rambos keine Chance. 
 
 
Zöller, Elisabeth: Jetzt bist du dran : Geschichten gegen Gewalt  
Bindlach: Loewe. 90 S. : Ill. 
mit Unterrichtsmaterialien 
Fünf kurze Geschichten thematisieren unterschiedliche Formen von Gewalt unter (Grund-)Schülern. 
Je nach Situation zeigen sie verschiedene Wege aus der Opferfalle. 
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ab 2. Schuljahr 
 
 
Boie, Kirsten: Lena hat nur Fußball im Kopf   
Hamburg: Oetinger. 62 S. : Ill. 
mit Literaturprojekt 
Lena ist begeisterte Fußballspielerin. Das regelmäßige Training wird zum Problem, als Lena mal wie-
der eine Mathearbeit verhaut und Mama ihr das Fußballspielen verbietet. Lena greift zu einer List, 
einer Notlüge, wie sie das nennt. Doch manchmal ist es so, dass kleine Lügen im Laufe der Zeit im-
mer größere Lügen notwendig machen ... 
 
 
Dietl, Erhard: Die Olchis sind da  
Hamburg: Oetinger. 61 S. : Ill. 
mit Literaturprojekt 
Die Olchis, koboldartige Wesen, tummeln sich am liebsten im Unrat der Müllhalden. Trotzdem freuen 
sich die Olchi-Kinder auf eine Reise ans Meer – auch wenn die Olchi-Oma Angst vor der unbekömmli-
chen frischen Seeluft hat ... 
 
 
Fährmann, Willi: Die Geschichte von Hase und Igel 
München: Hase und Igel. 23 S. : Ill. 
Willi Fährmann erzählt das bekannte Märchen der Gebrüder Grimm. 
 
 
Knister: Die Sockensuchmaschine 
Würzburg: Arena. 64 S. : Ill. 
Jonas ist gespannt: Der Erfinder Professor Justus Turbozahn hat für ihn eine Sockensuch-
Anziehmaschine gebaut. Gemeinsam probieren die beiden sie aus. Leider gibt es noch ein paar Män-
gel ... 
 
 
Korschunow, Irina: Der Findefuchs 
München: Deutscher Taschenbuchverl. 48 S. : Ill. 
mit Unterrichtsvorschlägen (Lehrertaschenbuch 1) 
Einsam, verlassen und verängstigt liegt ein kleiner Fuchs im Gebüsch. Da entdeckt ihn eine fremde 
Füchsin. Was soll sie nur tun? Sie hat doch schon drei Kinder, die sie ernähren muss. Aber allein 
kann der kleine Findefuchs auch nicht bleiben. 
 
 
Korschunow, Irina: Hanno malt sich einen Drachen 
München: Deutscher Taschenbuchverl. 63 S. : Ill. 
mit Literaturkartei 
Hanno hat sich auf die Schule gefreut, aber seine Klassenkameraden hänseln ihn, weil er zu dick ist. 
Traurig sitzt er auf dem Heimweg von der Schule auf einer Bank und malt mit einem Stöckchen im 
Sand. Da formt sich ein kleiner Drache und nimmt lebendige Gestalt an. Er will bei Hanno bleiben ... 
 
 
Langen, Annette: Das Zappeltappel    
Würzburg: Arena. 68 S. : Ill. 
In Alex Klasse herrscht eine schreckliche Unruhe. Ständig wird jemand geschubst, gezwickt oder an-
ders abgelenkt. Also macht sich die Lehrerin Frau Pfiff mit ihren Schülern auf die Suche nach dem 
Störenfried. Und sie entdecken: das Zappeltappel! Wie werden sie es nur los? Gemeinsam stellen die 
Schüler ihre eigenen Klassenregeln auf. Damit das Zappeltappel in Zukunft keine Chance mehr hat.  
 
 
Maar, Paul: Der Buchstabenfresser 
Hamburg Oetinger. 64 S. : Ill. 
Schulausgabe 
mit Literatur-Werkstatt 
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Die Geschichte erzählt auf spannende und vor allem sehr lustige Weise, wie ein Ungetüm namens 
Buchstabenfresser den Alltag einer Familie ordentlich aufmischt. Es beginnt alles damit, dass Tochter 
Claudia im Garten ein riesengroßes, hellblaues und mit Buchstaben bemaltes Ei findet … 
 
 
McKee, David: Elmar   
Stuttgart: Thienemann. 32 S. : zahlr. Ill. 
mit Literatur-Werkstatt 
Elmar ist ein Elefant, aber nicht so wie alle anderen. Er ist buntkariert. Eines Tages beschließt er, so 
sein zu wollen, wie seine Freunde, die grauen Elefanten. 
 
 
Osborne, Mary Pope: Das magische Baumhaus – Im Tal der Dinosaurier 
Bindlach: Loewe. 96 S. : Ill. 
Anne und Philipp entdecken im Wald ein Baumhaus, mit dem sie an verschiedene Orte reisen können 
– in diesem Fall zu den Dinosauriern! 
 
 
Sharmat, Marjorie Weinmann: Nick Nase und der verschwundene Schlüssel 
Ravensburg: Ravensburger Buchverl. 57 S. : Ill. 
mit Materialien zur Unterrichtspraxis 
Ninas Schlüssel ist verschwunden. Der einzige Hinweis ist ein Zettel, auf dem steht, dass der Schlüs-
sel an einem sicheren, großen und runden Platz ist. Ein schwieriger Fall für Nick Nase, den großen 
Detektiv! 
 
 
Stiemert, Elisabeth: Spaß im Zirkus Tamtini 
Würzburg: Arena. 80 S. : Ill. 
Susanna möchte gerne Clownin werden. Aber sie soll Hochseilartistin werden wie jeder in ihrer Fami-
lie. Kann der Clown Karlemann mit seinem Kaninchen Susanna helfen? 
 
 
Tomlinson, Jill: Die kleine Eule  
Ravensburg: Ravensburger Buchverl. 108 S. 
mit Literaturprojekt 
Dass ausgerechnet eine Eule Angst vor der Dunkelheit hat, ist wirklich sehr ungewöhnlich. Mama Eule 
schickt deshalb ihren nachtscheuen Sohn aus, um andere zu fragen, warum sie die Nacht lieben. 
 
 
 

ab 3. Schuljahr 
 
 
Banscherus, Jürgen: Ein Fall für Kwiatkowski – Die Kaugummiverschwörung   
Würzburg: Arena. 69 S. 
mit Handreichung 
Privatdetektiv Kwiatkowski tritt auf! Besondere Kennzeichen: gewitzt, clever und hartnäckig. Er geht 
wie alle Kinder zur Schule, kaut fast pausenlos Kaugummi und trinkt massenweise Milch. Sein erster 
Fall ist eine harte Nuss. Wieso verschwinden ausgerechnet seine Lieblingskaugummis aus Olgas 
Kiosk? Klar, dass er sich auf Spurensuche begibt. 
 
 
 
Bröger, Achim: Schulgespenster 
Stuttgart [u.a.]: Thienemann. 62 S. 
Eigentlich läuft der Unterricht von Menschen und Gespenstern streng getrennt ab. Nachts werden die 
kleinen Gespenster unterrichtet, tagsüber die Menschenkinder, alle in derselben Schule. Als eines 
Nachts zwei der kleinen Gespenster während ihrer Mitternachtslektion einschlafen und erst wieder am 
hellen Tag, mitten in einer Unterrichtsstunde der Menschenkinder erwachen, ist das Chaos vorpro-
grammiert. 
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Funke, Cornelia: Gespensterjäger auf eisiger Spur 
Bindlach: Loewe. 144 S. : Ill. 
mit Literaturprojekt 
Tom will mit Hilfe der Gespensterjägern Hedwig Kümmelsaft ein schleimiges Gespenst aus seinem 
Keller vertreiben. Doch so schlimm ist dieses MUG (=mittelmäßig unheimliches Gespenst) eigentlich 
gar nicht …  
 
 
Funke, Cornelia: Zottelkralle, das Erdmonster 
Bindlach: Loewe. 90 S. : Ill. 
Zottelkralle, das Erdmonster, hat eine große Vorliebe für Menschen und ganz besonders für den klei-
nen Kalli. Es würde so gerne zu ihm ziehen, aber leider fürchtet sich Kallis Mutter vor einem so netten, 
monsterhöflichen Wesen wie Zottelkralle. 
 
 
Hensgen, Andrea: Darf ich bleiben, wenn ich leise bin? 
München: Deutscher Taschenbuchverl. 107 S. : Ill. 
mit Unterrichtsvorschlägen 
David und der alte Wombat, der plötzlich in seinem Zimmer auftaucht, können sich nicht verständigen. 
Der Wombat spricht nur englisch, David nur deutsch. Doch beide spüren, dass sie einander vertrauen 
können.  
Eine einfühlsam erzählte Geschichte um Freundschaft, Verantwortung, Loslassen und Tod. 
 
 
Mai, Manfred: Eine Klasse im Fußballfieber   
Ravensburg: Ravensburger Buchverl. 90 S. : Ill. 
mit Materialien zur Unterrichtspraxis 
Daniel hat nur Fußball im Kopf. Doch immer wenn er Sophie sieht, kribbelt es seltsam in seinem 
Bauch. Als in der Stadt ein Fußballturnier aller vierten Klassen stattfindet, kommen sich die beiden 
näher ... 
 
 
Mai, Manfred: Leonie ist verknallt   
Ravensburg: Ravensburger Buchverl. 91 S. : Ill. 
Neuerdings verbringt Leonie Stunden im Bad. Sie benutzt das Parfüm ihrer Mutter, träumt vor sich hin, 
prügelt sich auf dem Schulhof und hat Schmetterlinge im Bauch. Ob das wohl etwas mit Florian zu tun 
hat? 
 
 
Mai, Manfred: Ein Monster im Klassenzimmer   
Ravensburg: Ravensburger Buchverl. 91 S. : Ill. 
mit Materialien zur Unterrichtspraxis 
In Julias Klasse taucht ein merkwürdiges Wesen auf, das große Aufregung verursacht. Die Kinder 
verständigen sich mit ihm über eine Bildersprache und finden heraus, dass es entführt wurde. Aber 
woher?   
 
 
Preußler, Otfried: Das kleine Gespenst 
Stuttgart [u.a.]: Thiemann. 135 S. : Ill. 
Das kleine Gespenst hat einen großen Wunsch: Einmal die Welt am Tage sehen! Doch als es dann 
wirklich von einem Sonnenstrahl getroffen wird, geschieht etwas Unerwartetes ... 
 
 
Preußler, Otfried: Die kleine Hexe 
Stuttgart: Thienemann. 127 S. : Ill. 
Die kleine Hexe ist leider erst einhundertsiebenundzwanzig Jahre alt und wird deshalb von den gro-
ßen Hexen nicht für voll genommen. Wenn sie schon keine große Hexe ist, will sie doch wenigstens 
eine gute sein! Mit diesem Entschluss beginnt ein aufregender Wirbel. 
 
 
Robinson, Barbara: Hilfe, die Herdmanns kommen 
Ismaning: Hase und Igel Verl. 93 S. : Ill. 
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Die Herdmann-Kinder waren die schlimmsten Kinder aller Zeiten. Erzählt wird, wie die sechs Ge-
schwister bei einem Krippenspiel die Hauptrollen an sich reißen und die Weihnachtsgeschichte auf 
ihre ganz eigene Art interpretieren.  
 
 
Rusch, Regina: Johanna, wir sind stark    
Würzburg: Arena. 144 S. : Ill. 
mit Handreichung  
Johanna hat Angst vor ihrem Schulweg, dem fiesen Martin und vielem mehr. Da kommt Elsie in ihre 
Klasse. Sie ist fröhlich und zeigt keine Angst. Johanna und Elsie werden die besten Freundinnen und 
sind gemeinsam stark. 
 
 
Scheffler, Ursel: Ätze das Tintenmonster   
Ravensburg: Ravensburger Buchverl. 58 S. : Ill. 
mit Materialien zur Unterrichtspraxis 
Hier kommt Ätze, das ekligste, hässlichste und grausigste Monster der Welt. Das findet zumindest 
Ätze selbst, der alles liebt, was schaurig und scheußlich ist. 
 
 
Schins, Marie-Thérèse: In Afrika war ich nie allein 
München: Deutscher Taschenbuchverl. 124 S. : Ill. 
Mit Handreichung 
Von einem afrikanischen Freund werden die elfjährige Doro und ihr Vater nach Togo eingeladen. Doro 
bereitet sich gut vor, doch dann ist alles ganz anders als erwartet ... 
Eine Geschichte, die Kindern auf heitere und abenteuerliche Weise die Welt Afrikas nahebringt. 
 
 
Schröder, Patricia: Ein Drachenfreund für Linus 
(Erst ich ein Stück, dann du) 
München: cbj. 72 S. : Ill. 
Fumo, der kleine Drache, schämt sich fürchterlich: Er kann kein Feuer spucken. Verzweifelt sucht er 
das Weite und läuft dabei direkt Linus in die Arme. Und zum Glück hat der eine Idee, wie Fumo gehol-
fen werden kann. 
 
 
Siegner, Ingo: Der kleine Drache Kokosnuss – Schulfest auf dem Feuerfelsen 
München: cbj. 66 S. : Ill. 
Alle Drachenschüler fiebern dem Ende des Schuljahres und dem großen Schulfest auf dem Feuerfel-
sen entgegen. Nur Kokosnuss kann sich nicht richtig freuen: Seine Flugkünste sind so schlecht, dass 
er den Feuerfelsen wahrscheinlich nicht erreichen wird. Ob Nachhilfe im Fliegen eine Hilfe ist? 
 
 
Wölfel, Ursula: Fliegender Stern 
Hamburg: Carlsen.  103 S. : Ill. 
mit Materialien zum Unterricht und Indianer-Kartei 
Der kleine Indianerjunge Fliegender Stern kämpft um die Aufnahme bei den „Großen“. Als die Büffel-
jagd der Indianer allzu lange erfolglos bleibt, bricht Fliegender Stern mit seinem Freund Grasvogel zu 
den gefürchteten weißen Männern auf, um herauszufinden, warum sie die Büffel vertrieben haben ... 
 
 
 

ab 4. Schuljahr 
 
 
Ahrens, Renate: Hello Marie – alles okay? : eine deutsch-englische Freundschaftsgeschichte 
Reinbek bei Hamburg: Rowohlt-Taschenbuch-Verl. 120 S. : Ill. 
mit Handreichung 
Claire ist die Neue in Maries Klasse. Sie kommt aus Irland und spricht nur Englisch. Kein Grund für 
Marie und Claire, nicht schnell gute Freundinnen zu werden. Sie reden buchstäblich mit Händen und 
Füßen und halten auch zusammen, als es Probleme gibt. 
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Fährmann, Willi: Der überaus starke Willibald 
Würzburg: Arena. 168 S. Ill. 
In einem großen Haus lebt friedlich eine Mäusefamilie. Doch mit dem Frieden ist es aus, als sich der 
überaus starke Willibald zum Boss erklärt. Nur Lillimaus, die wegen ihres weißen Fells und der roten 
Augen in die Bibliothek verbannt wird, wehrt sich. Sie bringt sich das Lesen bei und kann durch ihre 
Fähigkeit am Ende die Mäusefamilie retten. 
 
 
Gehm, Franziska: Dem Mammut auf der Spur : ein Abenteuer aus der Eiszeit 
München: Deutscher Taschenbuchverl. 124 S. : Ill. 
Ein packendes Abenteuer mit vielen zusätzlichen Sachinformationen.  
 
 
Härtling, Peter: Ben liebt Anna 
 Weinheim [u.a.]: Beltz u. Gelberg. 77 S. : Ill. 
Ben, neun Jahre alt, verliebt sich in Anna, ein polnisches Aussiedlerkind. Er erlebt eine erste Liebe mit 
allen Höhen und Tiefen. 
 
 
 
Maar, Paul: Eine Woche voller Samstage 
Hannover: Schroedel. 138 S. 
 
 
Maar, Paul: Am Samstag kam das Sams zurück 
Hamburg: Oetinger. 138 S. 
Das Sams ist ein rüsselnasiges Wesen im Taucheranzug, mit roten Stachelhaaren und einem Gesicht 
voller blauer Punkte. Es lässt sich durch nichts einschüchtern und sorgt für komische Verwicklungen. 
 
 
Maar, Paul: Neue Punkte für das Sams 
Hamburg: Oetinger. 159 S. 
Manchmal ist Herr Taschenbier sich nicht so sicher, ob es wirklich der beste aller Wünsche war, dass 
das Sams für immer bei ihm bleibt. Schließlich hat es keine Punkte mehr im Gesicht und kann keine 
Wünsche mehr erfüllen. 
 
 
Sachbücher 
 
 
Auf der Spur der Indianer 
Ravensburg: Ravensburger Buchverl. 30 S. : zahlr. Ill. 
Warum bemalen Indianer ihr Gesicht? Gab es Sitting Bull wirklich? Diese und viele andere Fragen 
rund um die Indianer werden in diesem Buch beantwortet. 
(ab 3. Schuljahr) 
 
 
Peter, Ida und Minimum : Familie Lindström bekommt ein Baby 
Ravensburg: Maier. 47 S. : überw. Ill. 
Peter und Ida freuen sich auf die Geburt ihres Geschwisterchens, das sie „Minimum“ nennen. Die 
Eltern benutzen die Gelegenheit, die Kinder über Zeugung und Geburt aufzuklären. 
(ab 3. Schuljahr) 
 
 
Wie lebten die Römer? 
Ravensburg: Ravensburger Buchverl. 30 S. : zahlr. Ill. . 
Dieses Buch aus der Reihe „Die Welt entdecken“ bietet sehr anschaulich viele Informationen über das 
Leben im Alten Rom. 
(ab 3. Schuljahr) 
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Willi wills wissen : So lebten die Ritter auf der Burg   
Frankfurt am Main: Baumhaus-Verl., 2008. 45 S. 
Ein Willi-Sachbuch über Burgen, das Mittelalter und das Rittertum. 
(ab 3. Schuljahr ; mit Sachbuch-Kartei) 


